
L i p p e / H o l z h a u s e n - E x te r n -
steine (ck). »Unser Konzept hat 
sich bewährt«, mit diesen Wor-
ten fasst Mitorganisator Michael 
Seehrich vom TuS »Deutsche Ei-
che« Holzhausen-Externsteine 
zusammen, was viele genau-
so gesehen und erlebt haben. 
1.063 Nordic Walker und Sport-
begeisterte gingen beim 6. Che-
rusterwalk im Kurpark von Holz-
hausen an den Start. Strecken 
von 6, 10, 15 und 21 Kilometer 
mussten bewältigt werden, für 
die jungen Walker hieß es, drei 
Kilometer zu meistern.
Landrat Friedel Heuwinkel gab 
um 10 Uhr den Startschuss für 
die Rundkurse durch den süd-
lichen Teutoburger Wald auf 
breiten, meist gut präparierten 
Feld- und Waldwegen. Straßen-
querungen wurden komplett 
vermieden, dieser Sicherheits-
aspekt kam bei den Sportlern 
sehr gut an, genauso wie die 
überaus gute Versorgung durch 
die fünf Servicestationen, so-
wie die Betreuung durch Sani-
täter und die Massage-Schüler 
einer  physiotherapeutischen 
Schule aus Detmold. Die Grund-
schule Horn, angetreten mit 91 
Jungen und Mädchen, erhielt 
den Wanderpokal, dicht gefolgt 
von der Grundschule Wüsten 
mit 65 Teilnehmern. Uwe Re-
decker-Klaas vom TuS »Falke« 
Berlebeck  bewältigte die 21 
Kilometer-Strecke in 2,19 Stun-
den und ist schnellster Erwach-
sener. Weitere glückliche Sieger 
sind Erich Werner über 6, Hil-
degard Edelt über 10 und Udo 
Breuster über 15 Kilometer.»Die 
ersten drei Gewinner der Rund-
kurse bekommen die Gebühr 
bezahlt für die Teilnahme an 
der 1. Deutschen Meisterschaft 

in Nordic Walking am 9. Ok-
tober 1010 in Altshausen. Wir 
hoffen, dass sie Lippe gebüh-
rend vertreten«, erzählt Michael 
Seehrich.
Das Organisationsteam, leicht 
zu erkennen an ihren ein-
heitlichen gelben T-Shirts, 
war immer und für jeden An-
sprechpartner, TuS »Deutsche 
Eiche«-Vorsitzender Hajo Seeh-
rich moderierte souverän die 

Veranstaltung und hielt die 
Gäste und Teilnehmer auf dem 
neusten Stand. »Unser Team 
funktioniert topp, aber ohne 
die Hilfe der Holzhauser Ver-
eine, die motivierten Kinder 
und Jugendlichen, hätten wir 
das nicht stemmen können. Es 
ging ein Ruck durch Holzhau-
sen-Externsteine. Wir sind total 
stolz darauf«, so Michael Seeh-
rich.

Erst im April hatten die Vorberei-
tungen begonnen, ein komplett neu-
er Internetauftritt, der übrigens als 
Website des Monats prämiert wur-
de, ermöglichte die Anmeldungen 
zu diesem Event, die dann auch 
zahlreich und aus ganz Deutschland 
eintrafen. »Wir scheinen vieles rich-
tig gemacht zu haben, das Feedback 
der Sportler ist durchweg positiv, 
besonders der Wegfall des Buss-
huttle, die meist super präparierten 
Wege des Rundkurses wurden aus-
schließlich positiv bewertet. Wir ha-
ben alle Sicherheitsaspekte compu-
teranimiert durchgespielt, und das 
hat sich bewährt«, erklärt Michael 
Seehrich. Nach diesem gelungenen 
Start ist der 7. Cheruskerwalk für das 
nächste Jahr fest eingeplant.
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6. Cheruskerwalk – Nordic Walking-Event hat Erwartungen übertroffen

Neues Konzept überzeugt

Walkerinnen vom TuS Talle habe es geschafft. Von links Gudrun Dobbert, Sandra Gase, Ute Gase, Elvira 
Preuß, Karin Schlehmeier und Ulla Nolte.»Das ist eine viel bessere, aber auch sehr anspruchsvolle Weg-
strecke, gut, dass die Abstände der Verpflegungsstationen viel kürzer waren. Der Rundkurs ist einfach 
nur klasse«.

Glückliche Gewinner, Raul Kirierke von der Grundschule Horn, auf dem 1. Platz des Siegerpodestes und 
Leon Maurice Döblitz von der Grundschule Wüsten halten stellvertretend die Pokale in ihren Händen.

Siegerehrung: Unser Foto zeigt (von links) Uwe Begemann, Uwe Redeker-Klaas und Sylvia Schöttler-
Stumpenhagen und den strahlenden Michael Seehrich bei der Siegerehrung des 21-Kilometerwalks.
 Fotos Knospe

Als zweifache Oma und Lehrtrai-
nerin des AS Neukirchen Vluyn 
ganz schön fit: »Super Rundkurs, 
gut das Busstop und Wartezeiten 
wegfallen, Top-Verpflegung. Ich 
bin begeistert«.

Pauline Jacobs von der Grund-
schule Horn, ist die stolze Be-
sitzerin einer Medaille für den 
3-Kilometerwalk. »Es hat so Spaß 
gemacht, ich bin stolz, dass ich 
das geschafft habe. Ich mache 
nächstes Mal auch wieder mit«.

CVJM-Halbtagsfahrt

Wewelsburg
Lippe-Detmold. Der CVJM-Freun-
deskreis Lippe veranstaltet am 
16. September eine Halbtages-
fahrt zur Wewelsburg. Eine Füh-
rung durch die neu eröffnete Aus-
stellung und Dokumentation im 
ehemaligen Wachgebäude auf 
dem Burggelände gibt einen Ein-
blick in die Geschichte der We-
welsburg in der Zeit von 1933 bis 
1945.
Für alle Interessierten besteht 
nach dem Kaffeetrinken noch 
die Möglichkeit, an einem zeit-
geschichtlichen Rundgang durch 
den Ort teilzunehmen und das 
ehemalige KZ-Gelände zu besich-
tigen. Noch sind einige Plätze frei. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
Interessierte können sich beim 
CVJM-Kreisverband unter der Te-
lefonnummer 05231/920659 an-
melden.

Kreisjägerschaft

Blasen lernen
Leopoldshöhe (kd). Die Kreisjä-
gerschaft bietet einen Anfänger-
lehrgang im Pless-Horn-Blasen 
an. Geprobt wird jeweils mitt-
wochs zwischen 18 und 19.30 Uhr 
im Seminarraum der Schießanla-
ge in Leopoldshöhe-Krentrup. Die 
Teilnehmergebühr beträgt 75 Eu-
ro, zuzüglich Notenmaterial und 
Prüfungsgebühr. Bei erfolgreicher 
Teilnahme wird das Bläser-Hutab-
zeichen verliehen. Infos und An-
meldung mittwochs zwischen 15 
und 18 Uhr unter der Telefonnum-
mer 05208/913235 oder per Fax 
an die Nummer 05208/913236.

Kaffeefahrt des VdK

Tierpark
Lippe-Detmold. Die diesjäh-
rige Halbtagsfahrt des Sozialver-
bandes VdK geht nach Delbrück. 
Nach dem Kaffeetrinken gibt es 
Gelegenheit, den Tierpark mit sei-
nen etwa 600 Tieren zu besichti-
gen. Einige Plätze sind noch frei.
Los geht es am Donnerstag, 16. 
September, um 13 Uhr ab Lan-
destheater. Anmeldungenwerden 
bis zum 11. September unter der 
Telefonnummer 05231/927838 
oder 05231/565763 entgegen ge-
nommen.

LISA-Filmabend

Die Welle
Detmold. Im LISA-Projekt wird am 
Mittwoch, 8. September, um 18 
Uhr der Film »Die Welle« gezeigt. 
Der Film dreht sich um das Expe-
riment eines Lehrers, der den Ver-
such wagt, seinen Schülern die 
Entstehung einer faschistischen 
Diktatur hautnah verständlich zu 
machen. Doch das Projekt gerät 
schnell außer Kontrolle. 
Alle Frauen sind herzlich in der 
Frauenberatungsstelle Alraune, 
Wall 5, willkommen! Weiter Infos 
erhalten Interessierte telefonisch 
unter 05231/24753 oder per E-
Mail an: info@lisa-interkulturell.
de.






